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Koblenz

Schließung droht: Wie geht
es bei Großbäckerei weiter?
Wirtschaft Nicht nur am Standort Güls bangen Beschäftigte um ihren
Arbeitsplatz – Betriebsrat und Gewerkschaft fordern Fakten von Firma

Von unserem Redakteur
Peter Miltz

M Güls. Die Backöfen am Gülser
Moselbogen sollen zum Jahresen-
de stillgelegt werden. Eine Schlie-
ßung könnte allerdings nicht nur
die Mitarbeiter und Saisonarbeiter
an diesem Standort der Großbä-
ckerei treffen, sondern auch Teile
der Belegschaft am Produktionsort
Bassenheim. Fragen zu den Grün-
den und weiteren Plä-
nen, die Betriebsrat und
Gewerkschaft der Ge-
schäftsleitung vorge-
legt haben, hat die
Continental Bakeries
GmbH Deutschland
bislang nicht beant-
wortet. Wie geht es nun
weiter?

Nicht nur die 41 Mit-
arbeiter und 29 Sai-
sonarbeiter, die am
Standort im Mosel-
stadtteil – vormals
Stieffenhofer – arbei-
ten, bangen um ihren Arbeitsplatz,
sondern jeder der insgesamt 135
Beschäftigten der beiden Standorte
Güls und Bassenheim könnte the-
oretisch von einer Schließung be-
troffen sein, erläutert Roland Henn,
Geschäftsführer der Gewerkschaft
Nahrung-Genuss-Gaststätten
(NGG) Region Mittelrhein (die RZ
berichtete). Mit den bislang ge-

nannten Gründen für die geplante
Schließung – nicht ausreichende
Auslastung der Anlagen, Schwie-
rigkeiten am Markt – wollen sich
Betriebsrat und NGG nicht ab-
speisen lassen und haben der Ge-
schäftsleitung einen mithilfe eines
Fachinstituts entwickelten 17
Punkte umfassenden Fragenkata-
log vorgelegt. Darin wird das Un-
ternehmen aufgefordert, im Detail
die Gründe für die geplante Schlie-

ßung zu nennen, wirt-
schaftliche Daten of-
fenzulegen und über
alle geplanten Maß-
nahmen zu informie-
ren.

In einem Schreiben
an den Betriebsrat teil-
te das niederländische
Unternehmen mit: „Die
Entscheidung, den
Standort Güls zu
schließen, wurde im
Rahmen der unterneh-
merischen Freiheit ge-
troffen. Daher bedarf es

keiner Erarbeitung etwaiger Al-
ternativen im Vorfeld, da diese un-
ternehmensseitig bereits geprüft
wurden.“ Sollte die Geschäftslei-
tung bei ihrer Haltung bleiben und
die Fragen nicht bis zum 30. Juli
beantworten, werde juristischer
Beistand hinzugezogen, kündigen
Henn und Betriebsratsvorsitzende
Cornelia Triesch an.

Mündlich habe die Geschäfts-
leitung mitgeteilt, dass sie sich vor-
behalte, eine Liste der Arbeitneh-
mer zu erstellen, die nicht weiter
beschäftigt werden. „In diesem
Fall wären alle gesetzlichen
Schutzmechanismen ausgeschlos-
sen. Das kann nicht akzeptiert wer-
den. Der Arbeitgeber muss eine So-
zialauswahl treffen, wenn es zu ei-
nem Sozialplan kommt“, sagt Henn.
Cornelia Triesch, die seit fast 30
Jahren in der Großbäckerei be-
schäftigt ist, betont: „Vonseiten der
Geschäftsleitung ist es still gewor-
den. Das Ziel ist jetzt, einen Sozi-
alplan aufzustellen und das Beste
für die Mitarbeiter, die gehen müs-
sen, herauszuholen.“

Der NGG-Geschäftsführer und
die Betriebsratsvorsitzende haben
inzwischen persönlich auch den
Oberbürgermeister über die Situa-
tion im Betrieb informiert. „Es ist
natürlich traurig und bitter, wenn
ein Traditionsunternehmen ver-
schwindet“, sagt David Langner
und fügt an: „Mir ist wichtig, in sol-
chen Fällen mit den Beschäftigten
zu sprechen.“ Was er zusagen
kann, sei, dass die Stadt keinen
Druck bezüglich des Zeitpunktes
der Schließung ausüben werde,
falls ein Investor Interesse an dem
Gelände anmeldet. Der OB betont
in diesem Zusammenhang: „Zur-
zeit liegen keine konkreten Anfra-
gen vor.“ Erst, wenn über die Zu-

kunft des Standorts Klarheit
herrscht, ist zu klären, was mit ihm
geschehen soll, sagt der OB.

Anfragen von Investoren – ge-
nauer gesagt von Discountern – hat
es allerdings in der Vergangenheit

durchaus für die attraktive Lage im
Moselbogen gegeben. Auch in ei-
ner Facebook-Gruppe wird darü-
ber diskutiert, was eine solche An-
siedlung für den mehr als 6000 Ein-
wohner zählenden Moselstadtteil

bedeuten könnte. Denn dieser ver-
fügt lediglich noch über einen gro-
ßen Lebensmittelmarkt. Deutlich
wird in der Diskussion: Ein weite-
rer Supermarkt auf dem Gelände
wäre wohl vielen willkommen.

Bleiben die Öfen in der Großbäckerei am Gülser Moselbogen zum Jahresende aus? Für Investoren dürfte das Gelände
an der B 416 interessant sein. Foto: ©GeoBasis-DE/LVermGeoRP (2018), dl-de/by-2-0, http://www.lvermgeo.rlp.de [Daten bearbeitet]

„Das Ziel ist
jetzt, einen So-
zialplan aufzu-
stellen und das
Beste für die
Mitarbeiter, die
gehen müssen,
herauszuholen.“
Betriebsratsvorsitzende
Cornelia Triesch arbeitet
seit fast 30 Jahren in dem
Betrieb.

„Gelbe Füße“ nicht mehr zu sehen
Sicherheit Markierungen
auf Bürgersteigen: CDU
wendet sich an die Stadt

M Metternich. Um den Schulweg
für die Metternicher Kinder im
Oberdorf sicherer zu
machen, sind vor eini-
gen Jahren auf Initiati-
ve von Lehrern, Eltern
und Mitarbeitern der
Stadtverwaltung mit
Unterstützung der
Knappschaft und dem
Programm „Gelbe Fü-
ße“ Markierungen auf
Gehwegen angebracht
worden. So wissen die
Kinder, wo die beste
Möglichkeit der Que-
rung ist oder wo sie an der Straße
stehen bleiben müssen, teilt der
CDU-Ortsverband mit. Allerdings
sind diese Markierungen nicht

mehr intakt und die „Gelben Fü-
ße“ als solche nicht mehr zu er-
kennen. In Metternich ist gerade
die Situation für Fußgänger durch
sehr schmale Bürgersteige oder de-
ren Fehlen gefährlich, heißt es in
der Pressemitteilung. „Aus diesem
Grund bitten wir die Stadtverwal-

tung, die ,Gelben Füße‘
in Metternich zu reak-
tivieren und instand zu
setzen. Dadurch wird
ein kleiner Beitrag für
die Sicherheit unserer
Kinder geleistet“, so
Stadträtin Julia Kübler.
Des Weiteren wird da-
rum gebeten, dass die
Mitarbeiter der Ver-
waltung darauf achten,
dass die „Gelben Fü-
ße“, wie andere Stra-

ßenmarkierungen auch, nach einer
Baumaßnahme wieder in ihren ur-
sprünglichen Zustand versetzt
werden.

Die Markierungen
sind nur noch gelbe
Flecken. Foto: CDU

Mädchen für Mathe und Co. begeistern
Bildung Von Workshops
bis zu Feriencamps:
Ada-Lovelace-Projekt
will Interesse wecken

M Koblenz. Mehr Frauen für Mint-
Berufe gewinnen: Landesweit ar-
beitet das Ada-Lovelace-Projekt
(ALP) darauf hin, dass sich mehr
Mädchen und Frauen mathemati-
sche, technische und naturwissen-
schaftliche Fächer zutrauen. Über
das ganze Jahr hält es Veranstal-
tungen für Schülerinnen bereit –
von Schul-AGs über Feriencamps
bis hin zu Berufsmessen. Dabei
werden die Schülerinnen kontinu-
ierlich zu ihren Erfahrungen mit
dem Projekt befragt – auch in der
Stadt Koblenz.

Das Markt-, Meinungs-, und So-
zialforschungsinstitut in-summa hat

Fragebögen von Schülerinnen aus
164 Veranstaltungen ausgewertet,
die 2017 an verschiedenen Stand-
orten des Projekts, darunter Ko-
blenz, Mainz, Trier und Kaiserslau-
tern, stattfanden. Die Ergebnisse
zeigen laut Pressemitteilung, dass
sich die Besuche von ALP-Veran-
staltungen positiv auf das Interesse
und das Selbstvertrauen der Schü-
lerinnen auswirken.

97 Prozent der Schülerinnen, die
durchschnittlich zwischen 11 und
16 Jahren alt waren, gaben an, dass
ihnen die besuchten Mint-Veran-
staltungen „sehr gut“ oder „eher
gut“ gefallen haben. Bis auf einen
sehr geringen Prozentsatz waren
die Inhalte der Workshops für alle
verständlich oder sehr verständlich
aufbereitet. 26 Prozent haben ein
sehr hohes Interesse an Mathema-
tik, Informatik, Naturwissenschaf-
ten oder Technik. Bei fast einem
Drittel (30 Prozent) der Teilnehme-

rinnen ist das Interesse an Mint
durch den Veranstaltungsbesuch
laut eigener Aussage deutlich ge-
stiegen, bei weiteren 41 Prozent ist
es teilweise gestiegen.

Auch nach ihren Lieblingsfä-
chern in der Schule wurden die
Schülerinnen befragt; hier zeigt
sich, dass das Fach Mathematik mit
35 Prozent schon recht beliebt ist,
Fächer wie Chemie (15 Prozent),
Biologie (18 Prozent) und Informa-
tik (6 Prozent) stehen dagegen noch
nicht so hoch im Kurs. Bei den spä-
teren Berufswünschen dominiert
der künstlerisch-musische Bereich –
allerdings kann sich jede vierte Be-
fragte einen Beruf im naturwissen-
schaftlich-technischen Bereich
vorstellen, etwa jede fünfte möchte
etwas im Bereich IT oder im Hand-
werk machen. Im Vergleich zu 2016
ist damit das Interesse der Schüle-
rinnen für alle drei Bereiche jeweils
um 3 bis 5 Prozentpunkte gestiegen.

Auf den Gipfeln
von Weltbergen
M Koblenz. „Weltberge – die 4. Di-
mension“ – mit seinem neuen Vor-
trag ist Reinhold Messner am Sonn-
tag, 20. Januar, 18 Uhr, in der
Rhein-Mosel-Halle
zu Gast. Auf der
Grundlage von
Bildern, die laut
Veranstalter erst
durch die heutige
Technik möglich
sind, lässt der be-
rühmte Bergstei-
ger sein Publikum
die Charaktere der
Bergriesen haut-
nah erleben. Messner nimmt sein
Publikum mit zu den 13 wichtigs-
ten Gipfeln der Bergsteigerge-
schichte.

Y Weitere Infos und Tickets im
Internet unter www.

messner-live.de

Reinhold
Messner

Anzeigensonderveröffentlichung

in der deutschlandweit einzigen „Kulturbühne im Baumarkt“ und in der gesamten Mosel-Eifel-Hunsrück-Region

GratisÐsØenÐ ir Konzerte und
BenefizÐ�ighlights vom r?hrigÐforum
Multivisions-Schauen mit Reiner Meutsch in Andernach, }oblenz und Lehmen
Die röhrig-hagebaumärkte in
Treis-Karden und Andernach
laden zu besonderen Events
ein – auch mit freiem Eintritt.
Am 19. Juli ist die „Kultur-
bühne im Baumarkt“ mit Ver-
losungen und Infos zu „Fl� Q
Help“ beim Konzert „Simon
Q Garfunkel-Revival-Band“
auf Festung Ehrenbreitstein
vertreten. Beim Erwerb von
Verzehrbons bei röhrig hat
man hier freien Eintritt und
eine überdachte Sitzplatzre-
servierung. Im Rahmen der
Dankeschön-Aktionen „10
Jahre röhrig-Wiedereröff-
nung nach Großbrand“ tritt

am 11. August vor der röh-
rig-forum Kulturbühne mit
freiem Eintritt von 16 bis 18
Uhr die Nostalgie-Band
„TNO“ auf. Für den 18. Au-
gust gibt es bei röhrig ermä-
ßigte Eintrittskarten ab 10,50
Euro für „SAHNEMIpp“ mit
Udo Jürgens-Show auf der
schönsten Freilichtbühne
Deutschlands „Maria Ruh“
mit Lorele�blick. Auch vor
der Premiere des neuen Pro-
gramms vom Kabarett-Duo
„Weibsbilder“ am 13. und
14. September finden be-
sondere Veranstaltungen mit
freiem Eintritt im röhrig-fo-

rum statt: Am 13. September
um 18.30 Uhr der „Kultur-
Treff für alle“ und am 14.
September der „Info-Abend
zu Ruanda und Fl� Q Help“.
Bei allen Veranstaltungen
wird auch informiert über
die Multivisions-Schauen mit
Reiner Meutsch und hoch-
karätigen Künstlern, die mit
werblicher Unterstützung der
röhrig-Kulturbühne und teils
günstigem röhrig-Vorverkauf
in Andernach, Koblenz, Bop-
pard und Lehmen stattfin-
den.
b Mehr Infos unter
ÈÈÈ.roehrigÐforum.de

Diese Seite finden Sie auch online – www.rhein-zeitung.de

Bei allen Events

Do. 19. 7.

Sa. 11.8.

Sa. 18.8.

56253 Treis - Karden
Am Laach

Tel.: 02672-68-900
www.roehrig-forum

röhrig-FORUM
Kulturbühne im Baumarkt

JETZT VVK

Open-Air-Events in Treis-Karden + Region

www.roehrig-forum.de

in den röhrig-hagebaumärkten
Treis-Karden + Andernach

Mehr Events

mit monatlicher Event-Verlosung

und im

Zu Jubiläum “80 Jahre röhrig”: - auch

Bei röhrig: Verzehrbon 5 €. Hiermit + überdachte Sitzplätze
Günstiger röhrig-Bus-Transfer ab Moselorten von Cochem bis Dieblich.

Gratis-Event + Kultur-Newsletter

NEWSLETTER

S MMER-Events
Eintritt
frei!g

Ehrenbreitstein

Maria Ruh

Treis-Karden vor röhrig-Kulturbühne 16-18 Uhr

röhrig-Verlosung + Infos zu Fly & Help-Highlights

- die Udo Jürgens-Show auf der schönsten Freilichtbühne Deutschlands.

mit Nostalgie-Band

„Simon & Garfunkel-Revival Band“
Eintritt frei!

Eintritt frei!

Open-Air-Konzert „TNO“

„SAHNEMIXX“

Kabarett-Premiere Rudelsingen
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Wöchentlich wechselnde Gerichte bei den Lohner‘s

im Röhrig-Bauzentrum in Treis-Karden!
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Produktabbildungen ähnlich
.

Abwarten wird
Durchstarten.
Energie wird innogy.

innogy.com

röhrig-Event-+ Kultur-Newsletter
an der Info in den röhrig-hagebaumärkten
oder hp.roehrig@roehrig-bauzentrum.de
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Ein Botschafter des Audi 100 Coupé
Oldie Uwe Kummetz aus Mendig besitzt eines der 350 in Deutschland zugelassenen Schätzchen

Von unsererMitarbeiterin
Elvira Bell

M Mendig. Ein Audi 100 Coupé S
zaubert Uwe Kummetz seit 40 Jah-
ren regelmäßig ein Lächeln ins Ge-
sicht – und nicht nur ihm. Kenner
der Oldtimerszene, insbesondere
jedoch passionierte Audi-Liebha-
ber, bezeichnen dieses Modell so-
gar als den schönsten jemals ge-
bauten Audi. Die Liebe zu der
sportlichen Variante der Audi-100-
Limousine währt bei Uwe Kummetz
bereits seit 1978: „Das Audi 100
Coupé S, von dem von 1970 bis 1976
30 780 Stück gebaut wurden, war
mein erstes Auto“, schwärmt der
Elektroingenieur aus Mendig.

Nachdem er 1978 seinen Füh-
rerschein in der Tasche hatte, er-
warb er den Gebrauchtwagen für
seinerzeit 2700 Mark. Mit einer
Spitzengeschwindigkeit von rund
185 km/h – das war für damalige
Verhältnisse ein recht respektables
Tempo – gehörte das sportliche
Edelcoupé seinerzeit zu der Kate-

gorie der schnelleren Fahrzeuge.
Das erste Audi 100 Coupé hat er
später verkauft.

Doch vor zwölf Jahren wollte er
dann das Audi-Feeling wieder er-
leben. Zwei Jahre hat der Coupé-
Enthusiast nach einem 112 PS-star-
ken Schätzchen gesucht. Übers In-
ternet sind er und seine Frau
schließlich in Mönchengladbach
fündig geworden. „Früher bin ich
häufig mit dem Motorrad unter-
wegs gewesen, doch es wurde mir
im Laufe der Jahre immer wichti-
ger, gemeinsam mit meiner Frau ein
Hobby zu finden, das uns beiden
Freude bereitet. Meine Frau wollte
allerdings keinen Allerweltsoldti-
mer, sondern so etwas Ausgefalle-
nes.“ Da war der blaue Audi genau

der richtige „Exot“. Im Jahr fahren
die beiden mit ihrem Oldtimer rund
3000 bis 5000 Kilometer. „Vor dem
Hintergrund, dass es heute laut
Kraftfahrtbundesamt nur noch circa
350 registrierte Exemplare dieses
Fahrzeuges gibt, ist das Audi 100
Coupé S heute eine absolute Rarität
und wird in Liebhaberkreisen dem-
entsprechend hoch gehandelt“,
berichtet Kummetz.

Besondere Freude bereitet es
dem Ehepaar, jährlich an der Ade-
nau Classic inklusive einer zwei-
stündigen Fahrt über die
Nordschleife am Nürburg-
ring sowie an der Inter-
nationalen Mosel-
Schiefer-Classic
teilzunehmen.

„Neben dem sportlichen Aspekt
lernt man viele Gleichgesinnte,
aber auch unsere schöne Gegend
genauer kennen.“

Die Leidenschaft für dieses heut-
zutage seltene Modell teilt Uwe
Kummetz auch mit weiteren Olti-
merfans, die wie er Mitglied des
Audi-100-Coupé-S-Clubs ACCD
sind. Mittlerweile zählt der ACCD
mehr als 450 Mitglieder, die von
Griechenland bis Schweden ver-
streut sind. Als engagierter Bot-

schafter dieses Fahrzeugmodells
bringt sich Kummetz als Kassen-
wart des Clubs ein und repräsen-
tiert voller Stolz die Tradition der
Marke mit den vier Ringen. „Ein
jährlich stattfindendes nationales
Klubtreffen mit dem beliebten Tei-
lemarkt findet in wechselnden Re-
gionen Deutschlands statt. Darüber
hinaus gibt es viele kleine regional
organisierte Treffen in Nord und
Süd“, sagt Kummetz, der seit 1995
mit seiner Familie in Mendig lebt.

Steckbrief Audi 100 Coupé S

Baujahr: 06/1976
Hubraum: 1858 Kubikzentimeter
Antrieb: Vorderrad
Getriebe: 4-Gang
Leistung: 112 PS
Motor: Vierzylinder
Spitze: 183 Kilometer pro Stunde
Gewicht: 1100 Kilogramm
Länge: 4,39 Meter
Breite: 1,72 Meter
Höhe: 1,33 Meter

Uwe Kummetz ist stolz auf seinen
sportlichen Audi 100 Coupé S. Foto: Elvira Bell

Kompakt

Blutspender sind
willkommen
M Kottenheim. Der nächste DRK-
Blutspendetermin in Kottenheim
findet am Montag, 23. Juli, von
16.30 Uhr bis 20 Uhr im Bürgerhaus
statt. Jeder gesunde Mensch kann
ab dem 18. bis zum 72. Lebensjahr
ohne Risiko und Angst Blut spen-
den.

Ochtendung spielt
wieder
M Ochtendung. Das beliebte Spiel-
fest „Ochtendung spielt…“ findet
wieder am Samstag, 11. August,
statt. Einige Vereine werden an
diesem Tag für den guten Zweck
antreten. Der Erlös kommt diesmal
den Alten- und Krankenbesuchen
in den Altenheimen am Ende des
Jahres zugute. Das Spielfest be-
ginnt um 14 Uhr auf dem Schulhof
in Ochtendung. Spannende und

knifflige Spiele erwarten die
teilnehmenden Mannschaften.
Spaß für die Teilnehmer und
die Zuschauer ist damit ga-
rantiert. Am Abend findet
dann ab 20 Uhr die „After-
Ochtendung-spielt-Party“ im

Foyer der Wernerseckhalle statt.
Hierzu sind alle Mannschaften und
Zuschauer eingeladen. Weitere In-
formationen und Anmeldung unter
www.djk-ochtendung.de.

Kläpperfreunde
wollen grillen
M Langenfeld. Das traditionelle
Kläppergrillen der Langenfelder
Kläpperfreunde findet in diesem
Jahr wieder im Kindergarten Lan-
genfeld statt. Los geht's am Diens-
tag, 17. August, um 16 Uhr. Für
Essen und Trinken ist laut Veran-
stalter bestens gesorgt. Auch an
das Eis zum Nachtisch wird ge-
dacht. Anmeldung bei Dany
Ackermann, Tel. 02655/961 240,
Hetty Ant, Tel. 02655/3294, Sonja
Paluch, Tel. 02655/961 91 05, oder
Roswitha Klöckner, Tel.
02655/1881.

Wer will sich
ans Klavier setzen?
M Ochtendung. Elena Emmer bietet
Kindern ab sechs Jahren, Jugend-
lichen und Erwachsenen Klavier-
und Keyboardunterricht an. An-
fänger wie auch Fortgeschrittene
sind ihr willkommen. Unterricht
wird für Einzelne, Partner und auch
für Gruppen bis vier Personen er-
teilt. Je nach Vereinbarung werden
die einzelnen Gruppen zusam-
mengestellt. Das Mindestalter be-
trägt sechs Jahre. Anmeldungen
sind unter Tel. 02654/960 407
möglich. Geprobt wird in der
Grundschule Ochtendung (Ne-
beneingang) oder nach Absprache.
Los geht's nach Vereinbarung. Die
Gebühr richtet sich nach der An-
zahl der Teilnehmer und der Länge
des Unterrichts.

Seepferdchen, Delfine und Haie messen sich
Wettbewerb Schwimmbadfest im Nettebad

M Mayen. Jede Menge Spaß gibt
es wieder am Freitag, 20. Juli, für
Kinder von 6 bis 13 Jahren, wenn
im Nettebad Mayen das Schwimm-
badfest steigt. Das Jugendamt der
Stadt Mayen, die Stadtwerke May-
en GmbH und der DLRG-Ortsver-
band Mayen sind wieder gemein-
sam aktiv und planen verschiedene
Wasserwettbewerbe für die jungen
Gäste. Treffpunkt für die Sommer-
kids vom Ferienprogramm des Ju-
gendamtes ist um 8.30 Uhr am Ju-
gendhaus Mayen, alle anderen
Wasserfreunde kommen direkt ins
Nettebad.

Das Schwimmbadfest im Nette-
bad bietet jede Menge Aktionen
und Wettbewerbe rund um das
feuchte Element, ob nun Luftmat-
ratzenrennen, Wettrutschen oder
Weittauchen. Die Teilnahme am

Schwimmbadfest ist kostenlos, es
muss nur der normale Eintrittspreis
gezahlt werden. Natürlich gilt auch
für das Schwimmbadfest die Feri-
enkarte des Nettebads. Sie kostet
einmalig 30 Euro zuzüglich 5 Euro
Kartenpfand und gilt während der
gesamten Sommerferien 2018.

Wer beim Schwimmbadfest mit-
machen will, meldet sich zwischen
11 und 11.45 Uhr am Infostand in
der Nähe des Nettebad-Eingangs.
Dort werden die Teilnehmerkarten
ausgegeben, in die dann die Er-
gebnisse der verschiedenen Wett-
bewerbe eingetragen werden. Ge-
startet wird in drei Altersgruppen,
genannt Seepferdchen, Delfine und
Haie. Die Siegerehrung erfolgt
zwischen 15 und 16 Uhr. Aber: Na-
türlich gibt es nicht nur diese drei
Wettbewerbe. Die Kinder und Ju-

gendlichen können alle Einrich-
tungen des Nettebads nutzen.

Die Veranstalter bitten alle Ba-
degäste um Nachsicht für die klei-
nen Einschränkungen während des
Festes. So wird während des

Tauchwettbewerbs eine Bahn im
Schwimmerbereich des Hauptbe-
ckens zeitweise abgesperrt. In der
Zeit des Wettrutschens ist die Was-
serrutschbahn nur für Wettbe-
werbsteilnehmer reserviert.

Das Schwimmbadfest im Nettebad bietet auch dieses Jahr wieder Aktionen
und Wettbewerbe rund um das feuchte Element. Foto: Stadtwerke Mayen

Ganzheitlich mit
Reiki heilen
Vortrag Infos in der IGS

M Polch. Der Japaner Mikao Usui
entdeckte Reiki als ganzheitliche
Heilweise Ende des 19. Jahrhun-
derts wieder. Fortan widmete er
sich der Lehre von Reiki. Bald fand
Reiki auch in der westlichen Welt
Verbreitung. In einem Vortrag in-
formiert Marie-Luise Zimmer über
die Anwendung, Wirkungsweise
und den Nutzen dieser ganzheitli-
chen Heilweise. Darüber hinaus
werden Fragen beantwortet. Der
Vortrag beginnt am 23. August um
19.30 Uhr in der IGS Maifeld, ehe-
maliges Realschulgebäude, in Polch
und dauert bis etwa 21.30 Uhr. Die
Kosten betragen 5 Euro. Weitere
Infos und Anmeldung bei der VG
Maifeld, Telefon 02654/940 22 39
oder -940 21 25, E-Mail an
vhs@maifeld.de

Anzeigensonderveröffentlichung

in der deutschlandweit einzigen „Kulturbühne im Baumarkt“ und in der gesamten Mosel-Eifel-Hunsrück-Region

�ratisÐOpenÐAir Konzerte und
�enefizÐ�ighlights Îom r?hrigÐforum
Multivisions-Schauen mit leiner Meutsch in Andernach, Koblenz und Lehmen
Die röhrig-hagebaumärkte in
Treis-Karden und Andernach
laden zu besonderen Events
ein – auch mit freiem Eintritt.
Am 19. Juli ist die „Kultur-
bühne im Baumarkt“ mit Ver-
losungen und Infos zu „Fly Q
Help“ beim Konzert „Simon
Q Garfunkel-Revival-Band“
auf Festung Ehrenbreitstein
vertreten. Beim Erwerb von
Verzehrbons bei röhrig hat
man hier freien Eintritt und
eine überdachte Sitzplatzre-
servierung. Im Rahmen der
Dankeschön-Aktionen „10
Jahre röhrig-Wiedereröff-
nung nach Großbrand“ tritt

am 11. August vor der röh-
rig-forum Kulturbühne mit
freiem Eintritt von 16 bis 18
Uhr die Nostalgie-Band
„TNO“ auf. Für den 18. Au-
gust gibt es bei röhrig ermä-
ßigte Eintrittskarten ab 10,50
Euro für „SAHNEMIpp“ mit
Udo Jürgens-Show auf der
schönsten Freilichtbühne
Deutschlands „Maria Ruh“
mit Loreleyblick. Auch vor
der Premiere des neuen Pro-
gramms vom Kabarett-Duo
„Weibsbilder“ am 13. und
14. September finden be-
sondere Veranstaltungen mit
freiem Eintritt im röhrig-fo-

rum statt: Am 13. September
um 18.30 Uhr der „Kultur-
Treff für alle“ und am 14.
September der „Info-Abend
zu Ruanda und Fly Q Help“.
Bei allen Veranstaltungen
wird auch informiert über
die Multivisions-Schauen mit
Reiner Meutsch und hoch-
karätigen Künstlern, die mit
werblicher Unterstützung der
röhrig-Kulturbühne und teils
günstigem röhrig-Vorverkauf
in Andernach, Koblenz, Bop-
pard und Lehmen stattfin-
den.
b Mehr Infos unter
www.roehrigÐforum.de

Diese Seite finden Sie auch online – www.rhein-zeitung.de

Bei allen Events

Do. 19. 7.

Sa. 11.8.

Sa. 18.8.

56253 Treis - Karden
Am Laach

Tel.: 02672-68-900
www.roehrig-forum

röhrig-FORUM
Kulturbühne im Baumarkt

JETZT VVK

Open-Air-Events in Treis-Karden + Region

www.roehrig-forum.de

in den röhrig-hagebaumärkten
Treis-Karden + Andernach

Mehr Events

mit monatlicher Event-Verlosung

und im

Zu Jubiläum “80 Jahre röhrig”: - auch

Bei röhrig: Verzehrbon 5 €. Hiermit + überdachte Sitzplätze
Günstiger röhrig-Bus-Transfer ab Moselorten von Cochem bis Dieblich.

Gratis-Event + Kultur-Newsletter

NEWSLETTER

S MMER-Events
Eintritt
frei!g

Ehrenbreitstein

Maria Ruh

Treis-Karden vor röhrig-Kulturbühne 16-18 Uhr

röhrig-Verlosung + Infos zu Fly & Help-Highlights

- die Udo Jürgens-Show auf der schönsten Freilichtbühne Deutschlands.

mit Nostalgie-Band

„Simon & Garfunkel-Revival Band“
Eintritt frei!

Eintritt frei!

Open-Air-Konzert „TNO“

„SAHNEMIXX“

Kabarett-Premiere Rudelsingen
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Wöchentlich wechselnde Gerichte bei den Lohner‘s

im Röhrig-Bauzentrum in Treis-Karden!
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Produktabbildungen ähnlich
.

Abwarten wird
Durchstarten.
Energie wird innogy.

innogy.com

röhrig-Event-+ Kultur-Newsletter
an der Info in den röhrig-hagebaumärkten
oder hp.roehrig@roehrig-bauzentrum.de
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